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Ende April 2022 erreichte mich folgendes Schreiben des Herrn Hartwig Böhle, 

Forwick-Nachfahre wie ich selbst: 
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Diese Zuschrift hat mich veranlaßt, mich mit den genannten Daten näher 

auseinanderzusetzen. Herr Böhle und ich sind Nachfahren von Johann Eberhard 

(II.) Forwick, Mitglied der Küster-„Dynastie“ in Herringen, und seiner Ehefrau Clara 

Anna Kramann. Diese sind meine Vorfahren (H. Böhle…) in siebenter Generation 

vor meiner (…achter Generation). Das Familiendatenblatt dieser Familie mit neun 

Kindern zeigt folgende Details: 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 
7 

 

 
 

 

Herr Böhle kann seine Abstammung zurückführen auf die Ehe des fünften Kindes 

von Johann Eberhard (II.), Henrich Wilhelm, und dessen erste Ehefrau Anna 

Elsabein Leusmann. Meine Abstammung leitet sich ab von der Ehe des achten 

Kindes, Johann Henrich (I.) Forwick, später nach seinem gepachteten Brameyer 

Bauernhof Sudhaus genannt. Dessen zweite Ehefrau war Maria Catharina Helmig. 

Diese, meine Vorfahren in sechster Generation vor mir, bewirtschafteten den 

Sudhaus-Hof in Bramey/Flierich, und ihre Abkömmlinge nannten sich vom 19. 

Jahrhundert an nur noch Sudhaus. 

 

Die Recherche im Herringer Kirchenbuch der Jahrgänge ab Beginn der 

Aufzeichnungen 1694 förderte auch die bisher in meiner Datenbank noch nicht 

enthaltenen Namen der Eltern unserer gemeinsamen Vorfahrin Clara Anna Kramann 

zutage: 
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Cordt oder auch Gert (Beerdigungsurkunde) ist Vater der Clara Anna Cramann und 

damit mein Vorfahre in achter Generation vor mir. In Abgrenzung von offenbar 

einer anderen Kramann-Familie, genannt Beverkramann (wohl gelegen am 

Herringer Beverbach), wird Cordts Familienname offenbar präzisierend „Krahmann 

am Bock“ oder „Buchs-Krahmann“ genannt. Welche Beziehungen zwischen 

„unseren“ Kramanns und den Beverkramanns bestehen, konnte nicht ermittelt 

werden. Im "Kataster der kontribualen Güter in der Grafschaft Mark, 1705" (Quelle: 

W.Timm, Druck bei Aschendorf/Münster 1980), also aus der Lebenszeit unseres 

Vorfahren, werden zwei bzw. drei Höfe genannt: 

- "Kramen" mit einem fiskalischen Jahresertrag von 112 Rtl. 50 Stübern 

- Cordt Cramen mit einem Ertrag von 32 Reichstalern und 40 Stübern. 

Bei der Schreibweise ist zu berücksichtigen, daß die Informationen von den Bauern 

mündlich (und in Platt) erteilt wurden. 

Ferner wird genannt 

- Evert Kramen (Eberhard?) mit der Bemerkung "Stehet noch aus zu forschen".  

 

Die Beerdigungsdaten Cordts (14.06.1737) und seiner Frau Catharina 

(27.01.1732), deren Mädchenname unbekannt ist, sind belegt: 

 

 

Kirchenbuch Herringen 1737, ARCHION-Bild 89 in „Beerdigungen 1694 – 1782“ 

Abschrift: 

„den 14. Junii ist Gert Buchs-Krahmann begraben“. 

 

 
 

Kirchenbuch Herringen 1732; ARCHION-Bild 76 in „Beerdigungen 1694 – 1782“ 

Abschrift: 

„Gestorben - den 27. Jan. ist Catharina Buchs Krahman begraben“. 
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Die Geburts- und Taufdaten sind unbekannt. Cordt wurde ebenso wie seine Ehefrau 

wahrscheinlich vor 1694, dem Beginn der Kirchenbuchaufzeichnungen in Herringen, 

geboren. Auch ihre Eheschließung hat entweder vor 1694 oder wegen eines 

anderen Taufortes der Braut nach dem Grundsatz „ubi nata, ibi copulata“) in einem 

anderen Kirchspiel stattgefunden. Wir wissen es nicht. Außerordentlich merkwürdig 

ist die Tatsache, daß das Herringer Kirchenbuch nur von der Taufe eines Kindes, 

der unserer Vorfahrin Clara Anna Kramann, berichtet: 

 

 

 

 

Kirchenbuch Herringen 1705, ARCHION-Bild 21 in „Taufen 1694 – 1765“ 

Abschrift: 

„den 7 Februarii sambstages Cord Krahmann ahm Bock ein 

Mägdlein tauffen laßen gnt. Clara Anna“. 

 

Sollten weitere Kinder nicht zur Welt gekommen sein? Auch das wissen wir nicht. 

Die Vaterschaft Cordts ist jedoch durch das vorstehende Dokument formal 

zweifelsfrei bewiesen. 

 

Die Annahme in der Familienchronik Böhle, die Weischer abgeschrieben hat, Clara 

Anna sei eine Beverkramann („Beverkramen“) gewesen, läßt sich durch das 

Kirchenbuch („Krahmann am Bock“) jedenfalls nicht stützen. Vielleicht war eine 

mündliche Überlieferung unrichtig. 
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Im Folgenden möchte ich mich nun den Vorfahren H. Böhles in der Forwick-Linie 

zuwenden und dabei auf die Einzelheiten der o.a. „Abschrift durch Lehrer Heinrich 

Weischer…“ näher eingehen. Dazu will ich zunächst das Familiendatenblatt der 

Ausgangspersonen und ihrer Familie vorstellen. Es handelt sich dabei um das 

Ehepaar Henrich Wilhelm Forwick (1738 – 1798) und seiner ersten Ehefrau Anna 

Elsabein Leusmann (1739 – 1790). Sie heirateten am 29.04.1766. Henrich 

Wilhelms zweite Ehe, die mit der 34jährigen noch unverheirateten Maria Sibilla 

Sudhaus aus Bramey bei Flierich, schloß der 53jährige Witwer Forwick am 

14.04.1791 (und nicht am 04.04.) ebenfalls in Herringen. Maria Sibilla stammte 

offenbar vom alten Brameyer Bauernhof, der im o.a. Kataster „Suithuis“ (mit zwei 

Dehnungs-„i“). Ihre Mutter kam vom Hof Schulte Bramey. Ich zeige hier die 

Familiendatenblätter beider Ehen und beschäftige mich dann mit den 

Abkömmlingen der „Forwick-Leusmann-Ehe“: 

 

Die „Leusmann-Ehe“: 
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Die „Sudhaus-Ehe“: 

 

 
 

Die in meiner Datenbank und folglich auch in den Familiendatenblättern 

enthaltenen personenbezogenen Daten sind sämtlich dem jeweiligen Kirchenbuch, 

hier meist Herringen, entnommen. Soweit in der obigen Abschrift des Heinrich 

Weischer abweichende Daten genannt werden, so ist das meistens darauf 

zurückzuführen, daß Geburts- und Taufdaten verwechselt wurden. Im Einzelnen will 

ich anmerken: 

 

 Heinrich Wilhelm wurde am 28.08.1738 getauft (nicht geboren!) 

 Er wurde am 01.06.1798 in Herringen beerdigt. 

 In Bezug auf die Schwestern Clara Anna und Anna Catharina liegt eine 

komplette Verwechslung vor: 

 Clara Anna heiratete am 11.03.1773 den Bauern Gerhard Wilhelm Bresser 

 und starb an Wassersucht am 05.09.1807 auf dem Bresser-Hof in 

 Wiescherhöfen. 

 Anna Maria Catharina, getauft am 01.09.1743 heiratete am 17.11.1772 den 

 Herringer Bauern Henrich Brüggemann und starb auf diesem Hof am 

 01.04.1791 an der Schwindsucht. Die weitere Geschichte der Brüggemanns 

 habe ich nicht betrachtet. Sollte eine Tochter den Hof geerbt haben, so war 

 der Schwiegersohn möglicherweise ein Muntenberg (nicht Mentenbrock). 

 Das ließe sich bei Bedarf noch feststellen. 

 Heinrich, genauer Johann Heinrich (I.), dessen Rufname tatsächlich Heinrich 

war, wurde am 31.10.1745 getauft (nicht geboren!) starb am 30.05.1812 an 

der Gicht als Besitzer des Ackergutes Sudhaus (nicht Seidham!) in Bramey 

bei Flierich. Ihm folgte als Hofeserbe sein zweiter Sohn Gerhard Franz 

Henrich. Es mag sein, daß der Erstgeborene, Friedrich Wilhelm, geb. 

11.01.1738) vor dem Erbfall gestorben ist. Ich habe sein Schicksal nicht 

weiter verfolgt. 

 Heinrich Died(e)rich wurde am 21.04.1748 getauft (nicht 12. März 1766). 

Weitere Informationen liegen mir nicht vor. 

 Anna Elsabein Leusmann, Todesursache in der Urkunde unleserlich, wurde 

am 13.10.1790 in Herringen bestattet. Ein Sterbedatum (Weischer/Henrich 

Wilhelm Forwick: 12.10.1790) nennt das Kirchenbuch nicht. 
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 Ihr Sohn Johann Wilhelm wurde am 31.05.1768 geboren und am 07.06. d.J. 

getauft. Weitere Daten habe ich nicht ermittelt. 

 Ihr Sohn Friedrich Wilhelm wurde nach meinen Aufzeichnungen am 

18.05.1785 (und nicht am 12.10.1785) geboren und am 22. desselben 

Monats getauft. Die Kopie der Taufurkunde habe ich in meiner Datenbank 

nicht gespeichert. 

 Forwick heiratete seine zweite Frau Maria Sibilla Sudhaus (nicht Sudham) 

wie berichtet am 14.04.1791. Man kannte sich schon seit der zweiten 

Eheschließung des jüngeren Bruders Johann Henrich (I.) mit Maria Catharina 

Helmig (s.u.). Die Trauurkunde nennt diesen damals Henrich Sudhaus, 

Colon in Bramey bei Flierich. Er, der Sohn eines Lehrers, hatte sich also der 

Landwirtschaft zugewandt und den alten Sudhaus-Hof gepachtet. 

 Deren erste Tochter Johanna Clara Wilhelmina wurde am 12.04.1792 

geboren und am 19. d.M. getauft. 

 Deren zweite Tochter Johanna Caroline wurde in Übereinstimmung mit der 

Weischer-Notiz am 18.01.1794 geboren und am 22. d.M. getauft. 

 

 

Schlußbemerkungen: 

Übertragungsungenauigkeiten und falsche Namenschreibweisen kommen in den mir 

in der Vergangenheit zugänglich gewordenen, ursprünglich handschriftlich 

verfaßten Familienchroniken immer wieder vor. Sie zeigen den Abstand der 

Schreiber von den historischen Gegebenheiten. Bei bäuerlichen Familien der 

Grafschaft Mark hilft häufig der o.a. „Kataster…“ oder die Kenntnis der 

Zusammenhänge weiter. Dennoch haben diese Chroniken (bzw. brieflichen 

Aufzeichnungen) einen ganz eigenen und unschätzbaren familiengeschichtlichen 

Wert. 

Der jüngere Bruder Henrich Wilhelms, mein Vorfahre Johann Henrich (I.) der sich 

nach seinem Hofe Sudhaus nannte, heiratete 1782 Maria Catharina Helmig aus 

Heeren. Deren Tochter hinterließ einen Aussteuerkoffer, der heute noch im 

Familienbesitz ist. 

Auch in der Familie Forwick wurde der Vorname Johann bzw. Johanna häufig 

vergeben. Es handelte sich dabei nur ausnahmsweise auch um den Rufnamen. 

Entsprechend der christlichen Legende soll der Lieblingsjünger Jesu, dem man 

diesen Namen zuordnete, sehr alt geworden sein. Und mit der Vergabe dieses 

Vornamens sprachen die Eltern einen entsprechenden Wunsch für das Leben des 

Kindes aus. 


